Gefährten-Prüfung

Voraussetzungen: 
(Nachweise bitte mitbringen)
· Mindstalter 8 Jahre

· Zwei Leistungsabzeichen 

1. 
Leitspruch der CPA
Hilfestellung Anhang – CPA-Handbuch 1.03.01

2.
Gradabzeichen und 
Hilfestellung Anhang – CPA-Handbuch 1.06.02 
Formen Leistungsabzeichen

3.a 
Matthäus 7, 12

Hilfestellung Anhang Seite 2

3.b
Vater Unser 
(nach Luther)
Hilfestellung Anhang Seite 2

3.c
Johannes 3,16

Hilfestellung Anhang Seite 2

4.
Pfadfinderlied

Hilfestellung Anhang – CPA-Handbuch 1.03.

5.a
Bäume


Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.05

5.b
Blumen


Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.6

5.c
Heilpflanzen


Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.08

6.a
Himmelsrichtungen bestimmen Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.01.

6.b
Kompass beschreiben
Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.01.

6.c
STERN und Sternbild 
Siehe CPA-Handbuch Kapitel 4.02. 

7.
Knoten


Siehe CPA-Handbuch Kapitel 3.05

8.
Sport



Siehe oben bei Voraussetzungen 

1.a. CPA Leitspruch
Mit Jesus Christus fröhlich und mutig voran.

1.b. CPA Motto

Jesus Christus liebt mich. Er ist immer und überall bei mir. Auf sein Wort will ich hören. Mit seiner Hilfe will ich gerne kameradschaftlich, ehrlich, zuverlässig, vergebungsbereit, freundlich und hilfsbereit sein. Ich will andere auf Jesu Liebe aufmerksam machen. Die Natur und den Menschen sehe ich als Schöpfung Gottes.

Deshalb will ich lernen, verantwortungsvoll zu leben.

2. Grad und Leistungsabzeichen

3.a. Matthäus 7, 12

Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, das tut ihnen auch zuerst! Das ist das Gesetz und die Propheten.

3.b. Matthäus 6, 9-12: Vater Unser

Unser Vater in dem Himmel. Dein Name werde geheiligt. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns

nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

3.c. Johannes 3, 16

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

4. CPA Lied

1. Wir sind jung, wir lieben das Leben. Gott ist gut, er hat es uns gegeben.

Unser Freund will er gerne bleiben und jeden Tag will er uns sicher leiten.

2. Wir sind jung, wir lieben die Erde. Ihrem Wert sind wir jetzt auf der Fährte.

Tiere, Sterne, Seen und Berge, wie wunderbar sind Gottes Werke.

3. Wir sind jung, wir lieben das Leben. Jesus will für immer es uns geben.

Er kommt zurück in jedem Falle und macht die Erde neu für alle.

Aufbau der Adventjugend

Kinder (Minies)
    bis 7 Jahre

Jungpfadfinder
  8 - 11 Jahre

Pfadfinder

12 - 15 Jahre

Scouts/Jugend
16 - 25 Jahre

6. Himmelsrichtungen

Im Osten (O) geht die Sonne auf, im Süden (S) nimmt sie ihren Lauf, im Westen (W) wird sie untergehen, im Norden (N) ist sie nie zu sehen.

CPA Leitspruch

____ Jesus _________ _______ und _______ _______ .

CPA Motto

Jesus Christus ______ ______. ____ ____ immer und ________ ____ ______. Auf 

sein Wort _____ ____ hören. Mit seiner Hilfe ______ ________ ______ 

_______________________, ehrlich, ____________, vergebungsbereit, 

______________ und hilfsbereit sein. _______ ________ andere auf Jesu Liebe 

____________ __________. Die Natur ______ ______ __________ sehe ich 

______ ___________ _________. Deshalb ______ ______ _________, 

verantwortungsvoll ______ ________.

CPA Lied

1. 
Wir sind jung, wir lieben _______ ________.

 
Gott ist _______, er hat ______ _______ ____________.

 
Unser _________ will er _________ ________

 
und jeden Tag _________ ________ uns __________ __________.

2. 
Wir sind jung, wir lieben _______ ________.

 
_________ ________ sind wir _______ ________ der ________.

 
_________, ___________, __________ und ___________,

 
wie ______________ sind _________ ________.

3. 
Wir ________ _________, wir __________ das Leben.

 
_________ will für immer _______ ________ ________.

 
Er kommt _________ in _________ ________.

 
und ________ die Erde ________ _______ _______ .

Matthäus 7, 12

Alles nun, ______ _______ ______ , dass euch ________ ______ tun ________, 

das ________ _________ auch _________! Das ist das __________ und _______ 

__________.

Vater Unser

Unser Vater ______ _______ _________! _______ ______ werde geheiligt. 

_______ _______ komme. ______ ______ geschehe wie im Himmel so _____ 

_______. Unser ____________ ________ gib uns heute. Und vergib uns _________ 

__________, wie auch wir vergeben ________ __________. Und führe uns nicht 

______ ______________ , sondern erlöse uns von ______ ________ .Denn dein ist 

______ _______ und ______ _________ und _____ ______________ in Ewigkeit. 

Amen.

Das Vater Unser steht : __________ ___ , ____ - ____

Johannes 3, 16

Also _________ Gott ________ __________ _______ , dass _______ _______ 

eingeborenen _______ _____ , damit alle, ________ _______ _____ __________, 

nicht verloren __________ , sondern ________ ___________ ___________ haben.

Aufbau der Adventjugend

Kinder (Minies) 
__________ Jahre

Jungpfadfinder
__________ Jahre

Pfadfinder

__________ Jahre

Scouts/Jugend
__________ Jahre
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[image: image2.png]Die Skizze zeigt Sternbilder des nérdlichen Stermnenhimmels und einige

einzelne Sterne.
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Erklare die wichtigsten Teile des Kompasses! ﬂ




KNOTEN
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Blumen:

1

	1. Alpenveilchen
	7. Maiglöckchen
	13. Schneeglöckchen

	2. Aster
	8: Herbstzeitlose
	14 Sonnenblume

	3.  Edelweiß
	9. Mohn
	15. Schlüsselblume

	4. Glockenblume
	10. Osterglocke (Narzisse’)
	16. Seerose

	5. Goldregen
	11. Lichtnelke
	17. Tränendes Herz

	6. Hyazinte
	12 Rose
	18. (März)-Veilchen


Heilpflanzen und ihre Wirkung. 

Knoblauch:
Fiebersenkend, verdauungsfördernd, wurmvertreibend, Bronchial-Asthma, Arteriosklerose

Löwenzahn:
Gastritis, Gallenblasenentzündungen, Exzeme, Hautge​schwüre

Pfefferminze:
Magenberuhigend, Hustenmittel

Johannisbrotbaum:
Durchfall-Stopfmittel, lindert Würg- und Brechreiz

Fingerhut:
Herzstärkend

Schlüßelblume:
Anti-Krampfmittel, beruhigend

Efeu:
Anti-septisch, betäubend

Schlafmohn:
Schlafmittel, Opiat

Wegerich:
Zahn- und Ohrenschmerzmittel, Wundauflage

Kamille:
Nervenberuhigend, Verdauungsstörungen

Zwiebel:
Desinfektionsmittel, Katarrh der Luftwege, vereiterte Augen

Brennessel;
Gichtmittel, Tuberkulose, durchblutungsfördernd, Eisen, Magnesium, Vitamin-C-Droge

Salbei:
Halsschmerzen, Heiserkeit, Hals- und Rachenentzündun​gen, desinfizierend, krampflösend

Baldrian:
Beruhigungsmittel

Fenchel:
Entblähend, Hals- und Bronchialschmerzen, Magen- undDarmbeschwerden

Melisse:
Krampflösend, beruhigend

Zimt:
Durchfallmittel

Lorbeer:
Gicht, Rheumatismus

Zitrone:
Vitamin-C-Droge, Scorbut, anti-bakterielles Desinfektions​mittel, Beruhigungsmittel

Artischocke:
Galletreibend, magenstärkend, harntreibend, blutzucker​senkend

Anis:
Blähungsfördernd, stark verdauungfördernd, Hustenmittel

Heckenrose:
Vitamin-C-Droge

Johannisbeere:
Vitamin-C-Droge

Mistel:
Bluthochdrucksenkend, Arteriosklerose, innere Blutungen

Ölbaum:
Darm- und Magengeschwüre

Stiefmütterchen:
Hustenlösend, harntreibend, blutreinigend, Abführmittel, Akne, Hautkrankheiten

Rosmarin:
Niedriger Blutdruck

Ananas:
Fleischzartmacher, Enzym zur Eiweißzersetzung

Banane:
Erbrechen und Durchfall

Feigen:
Darmträgheit und Verstopfung

Heilpflanzen, von denen Gebraucht werden:

Wurzeln:
Löwenzahn, Petersilie

Blätter:
Sauerampfer, Salbei, Wegerich

Blüten:
Schlüsselblume, Weiße Taubnessel

Samen:
Fenchel, Senf

Früchte:
Holunder, Dill

Pflanze bei folgendem Krankheitsbild: 

Vitamin-C-Mangel:
Brennessel, Zitrone

Offene Wunden:
Wegerich

Hautreizungen:
Löwenzahn, Wegerich, Stiefmütterchen, 

Schlafstörungen:
Kamille, Baldrian, Melisse, Zitrone, Lavendel, 

Verdauungsstörungen:
Knoblauch, Pfefferminze, Kamille, Fenchel, 

Durchfall:
Johannisbrotbaum, Zimt, Banane, 

Erbrechen:
Johannisbrotbaum, Banane, 

Darmträgheit:
Anis, Stiefmütterchen, Feigen, Trockenobst

Schmerzen:
Wegerich, Fenchel, 

Entzündungen:
Zwiebel, Salbei, ZItrone

Fieber:
Knoblauch

Krämpfen:
Schlüßelblume, Salbei, Melisse, 

Unterschiedliche Anwendungsmöglichkeiten der Heilpflanzen 

Tee: 
Wässriger Auszug wird getrunken.

Absud:
Pflanzenteile werden in Wasser 10 Min. gekocht.

Aufguß:
Pflanzenteile werden mit heißem Wasser übergossen und 10 Min. ziehen lassen.

Auszug:
Pflanzenteile werden in kaltem Wasser, Alkohol oder Öl ste​hen gelassen.

Tinktur: 
Pflanzenteile werden mehrere Tage oder Wochen in 70 - 90% Alkohol eingeweicht und als Kompresse, Lotion oder innerlich verwendet.

Kompresse:
Ein Tuch wird mit einem Aufguß, Absud oder Tinktur getränkt und 10 - 30 Min. auf die zu behandelnde Stelle gelegt.

Umschlag: 
Zu Brei verarbeitete Kräuter werden auf ca. 45C erwärmt, auf ein Tuch aufgestrichen und aufgelegt.

Auflage: 
Pflanzenteile werden aufgelegt.

Lotion: 
Aufguß, Absud oder Tinktur wird auf die zu behandelnde Stelle aufgetragen und einmassiert.

Salbe: 
In Fett gelöster Planzenauszug wird aufgetragen.

Öle/Essige: 
In Öl oder Essig gelöste Pflanzenteile werden zu Bädern, Kompressen oder innerlich verwendet.

Honig: 
Kräuter werden 4 - 6 Wochen in Honig gelegt, dann ausge​filtert und als Umschlag oder innerlich verwendet.

Kissen: 
Kräuter werden getrocknet in ein Kissen eingenäht und als heilsame Duftquelle neben das Kissen oder im Raum auf​gehängt.

Bäder: 
Kräuter, Aufguß, Auszug, Absud oder Öle werden ins Bade​wasser gegeben.

Essenzen:
Durch Destillation gewonnene hochkonzentrierte Aromen und Wirkstoffe (Ätherische Öle) finden tropfenweise Ver​wendung in Wasser, Alkohol und Ölen, für Tinkturen, Kompressen, Lotionen, Salben und Kräuterbädern.

Saft: 
Pflanzenteile werden gepreßt oder zerrieben und der Saft abgefiltert.

Sirup: 
Eingedickter Saft.

Bäume
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	1. Fichte
	8. Echte Kastanie (Marone)
	15. Trauerweide

	2. Lärche
	9.  Roßkastanie
	16. Korbweide

	3. Tanne
	10. Stiel-Eiche
	17. Walnuß

	4. Kiefer
	11. Weiß-Birke
	18. Haselnuß

	5. Berg-Kiefer
	12. Rot-Buche
	19. Apfelbaum

	6. Heide-Wacholder
	13. Esche
	20. Birnbaum

	7. Ahorn
	14. Sommerlinde
	21. Kirschbaum
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